
e
lle vierteljährlPera Beſtellung 2,75 durch

die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ausſchl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen

Nr 6308 des amtl Zeit Verz

r die Redaktion verantwortlich
Dr Gwald Schulze in Halle

Fernſprechverbindung Nr 176

e eeereeee m ar neeeeéNr 275 Ha

Morgen Ausgabe

Saale Zeihun
Dreiunddreiſigſter Jahrgang

e c vxm

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 14 Juni Der Kaiſer führte geſtern nachmittag
den Vorſilz im Kronrathe der von 4 Uhr ab bis gegen 6 Uhr
tagte und begab ſich um 8 Uhr abends zum Staalsſekretär
Dr Graf Poſadowsky Dieſer gab ein ſolennes Abendeſſen
zu dem zahlreiche Reichs und Staatswürdenträger Einladungen
erhalten hatten Hente morgen um 8 Uhr fuhr der Kaiſer vom
Militärbahnhof nach Kunmersdorf um dort einem Verſuchs
ſchließen beizuwohnen Das Frühſtück nahm der Kaiſer im
Kaſino des Schießplatzes ein Um 4 Uhr 20 Min nachmittags
wollte der Kaiſer nach Wildpark zurückkehren und einem Adler
S im Kreiſe des Oſſiziercorps des 1 Garde Regts z F
beiwohnen

Die Enthüllung des Denkmals für den Laudgrafen Philipp
den Großmüthigen wird am 12 September in Kaſſel ſtatt
finden Der Kaiſer der zu dieſem Denkmal die reiche Spende
pon 10,000 M ſtiftete hat zugeſichert an der Enthüllungsfeier
theilzunehmen

Kultusminiſter Dr Boffe hat ſich nach Beendigung ſeiner
dreiwöchigen Brunenkur in Ems nach Köln begeben und wird
morgen wieder in Verlin eintreffen um die Leitung ſeines
Miniſteriums zu übernehmen Wie wir hören gedenkt Dr Voſſe
einen zweiten Urlaub in den erſten Tagen des Monats Angnuſt
anzutreten

Der Kaiſerliche Votſchafter in Konſtantinopel Staatsminiſter
Frhr Marſchall von Bieberſtein hat einen Urlaub an
getreten

Vor der Entſcheidnng
Der Ausgang der Verhandlungen der zweiten Leſung der

Kanalvorlage ſteht zur Stunde noch in Frage Sicher
iſt nur daß weder die ganze konſervative noch freikonſervative
Partei gegen den Kanal ſtimmen werden Wie groß die Zahl
der kanglfreundlichen Stimmen in dieſen Fraktionen iſt darüber
gehen verſchiedene Verſionen die ſich auf ihre Zuverläſſigkeit
nicht kontroiliren laſſen Ueber die Stellungnahme des Eentrums
zur Kanglvorlage liefen auch zum Theil ſenſationelle Gerüchte
um Es hieß man gebe ſich im Centrum der Abſicht hin die
Entſcheidung durch Vertagnung hinauszuſchieben oder die Re
gierung zur vorläufigen Zurückziehung der Vorlage zu ver
anlaſſen bis die Kompenſationen für Schleſien eine beſtimmte
Formulirung gefunden hätten Thatſächlich liegen die Dinge
ſo daß die Verhandlungen über Kompenſationen zwiſchen der
Regierung und dem Centrum noch nicht zum Abſchluß ge
konimen ſind und daß die Centrumsfraktion heute erſt un
mittelbar vor Beginn der Berathungen endgiltig Stellung
nehmen wird Die Entſcheidung wird weſentlich von der Be
ſtimmtheit und dem Jnhalte der Erklärung abhängen die
die Stagtsregiernng heute im Abgeordnetenhaufe abzugeben
vermag

Die Nordd Allg Zig ſchreibt in einem Artikel über die
Kanalvorlage heute

Es iſt nicht anzunehmen daß man ſich an irgend einer
Stelle über die Tragweite der bevorſtehenden Entſcheidung
im Unklaren befindet Die Regierung hat das erforderliche
Material in umfaſſender Vollſtändigkeit der öffentlichen
Prüfung zugänglich gemacht Klar und ſicher iſt die wirth
ſchaftliche kulturelle und militäriſche Bedeutung die techniſche
Ausführbarkeit und die finanzielle Möglichkeit des Kanal
unternehmens erwieſen Die Befürchtung der Kanal könne
der Vand wirthſchaft ſchaden iſt mehr und mehr der Ueber
zeugung gewichen daß durch den Kanalban die Wechſel
beziehnngen zwiſchen der Landwirtbſchaſt und der Jnduſtrie
gehoben und geſtärkt werden und für beide daraus Nutzen
und Vortheil erwachſe Die Gegnerſchaft ſtützt ſich der
Hauptſache nach nur noch auf die Bedenken daß erhebliche
Verſchiebungen in den wirthſchaftlichen Verhältniſſen einzelner
Theile der Monarchie hervorgerufen werden könnten Nach
dieſer Richtung hin ſind indeſſen bekanntlich von der Staats
regierung bindende Zuſicherungen in Ausſicht genommen
worden welche geeignet ſind berechtigte Kompen
ſattonsforderungen ſicher zu ſtellen Damit iſt
eine Baſis für eine ſachliche und objektive Entſcheidung
gegeben Wir hegen die beſtimmte Erwartung daß die be
dauerlichen Beſtrebungen einen Gegenſatz zwiſchen Jnduſtrie
und Landwirthſchaft zu ſchaffen und den Oſten gegen den
Weſten auszuſpielen innerhalb des Parlaments bei der Ent
ſcheidung keinen Boden finden werdeu Die abſolute durch das
entſchiedenſte Eintreten bethätigte Einmüthigkeit der Staats
regierung in der ſich die Vertretung der Jntereſſen der ver
ſchiedenen Berufskreiſe im Staate wie der Allgemeinheit kon
zeutrirt dürfte auf die Volksvertretung nicht ohne Eindruck
bleiben Die Volksvertretung wird ſich Burhetwz nicht nur
der materiellen Tragweite der Entſcheidung bewußt ſein
ſondern auch des Umſtandes daß die Wahrung der Jntereſſen
der Geſammtheit des Staates unter dem Geſichtspunkte einer
gausgleichenden Politik ihre vornehmſte Aufgabe bildet
Jſt das der J ſo kann es an einer Entſcheidung zu Gunſten
des Mittellandkanals nicht fehlen

Die Kreuzztg bereitete bereits geſtern auf den Umfall eines
Theiles der konſervativen Fraktion für den Entwurf
vor indem ſie ſchrieb

Ganz unrichtig iſt es die Sache ſo darzuſtellen als habe
die konſervative Partei jemals geſchloſſen gegen die Vorlage
Stellung genommen es iſt im Gegentheil ſtets betont
worden daß eine dem Kanal günſtige Minderheit
vorhanden ſei

Die ſächſiſche Auleihe
Offiziös ſchreibt man Der Entſchluß der ſächſiſchen
egierung den für Sachſen verhältnißmäßig hohen

Anleihebetrag von 80 Millionen Mark zum Kurſe
von 831 Proz zu begeben ſo daß dieſe neuen dreiprozentigen
Rentenverſchrei nungen vorausſichtlich zu 85 Proz an den
Markt gebracht werden iſt dem Geldmarkte überraſchend ge
kommen Man war nicht darauf vorbereitet daß die ſächſiſche
Finanzverwaltung die Lage des Geldmarktes und den Stand
des Zinsfußes dangch angeihan ergchtet den Kapitaliſten ein

bieten zu können und ſo die Staatskaſſe dauernd mit einer
Zinſenlaſt von ungefähr 3,6 Proz für die erforderlichen
80 Millionen zu belaſten Der durch das Unerwartete des
Ereigniſſes noch verſtärkte Eindruck einer ſo peſſimiſtiſchen
Beurtheilung der Lage des Geldmarktes ſeitens einer ſo
autoritativen Stelle wie die ſächſiſche Finanzverwaltung hat
einen ſchweren Druck auf alle Werthe geübt der ſich
über den Kreis der naturgemäß zuerſt berührten Staaks
und gleichartigen Schuldverſchreibungen hinaus auch auf
die Jndnſtrie und Bankwerthe erſtreckt Es iſt ſelbſt
wahrſcheinlich daß dieſe kursdrückende Wirkung ihren Höhepunkt
noch nicht überſchritten hat und namentlich auch landſchaftliche
Pfandbriefe noch weiter in Mitleidenſchaft gezogen werden
dürften Wenngleich unter dieſen Umſtänden die abſteigende
Bewegung der Kurſe wohl über das Ziel hingusſchießt und die
Ueberzengung ſich demnächſt wieder Bahn brechen wird daß
die ihr zu Grunde liegende Auffaſſung allzu peſſimiſtiſch war
ſo beſtätigt ſich doch durch die jetzige Kursbewegung aufs neue
wie richtig es war den Bedarf des Reichs und Prenußens für
das laufende Jahr mit einem male im Frühjahr zu decken
Damals konnten 200 Millionen Mark dem Geldmarkte noch
zu 92 Proz angeboten werden und der Emiſſionskurs iſt noch
längere Zeit gehalten zum Theil überſchritten worden hätte
man indeſſen den Kredit nicht mit einem male ſondern nach
Maßgabe des Ausgabebedarfs nach und nach flüſſig gemacht
ſo würde das Reich und Preußen für den noch ungedeckten
Reſt um ſo ungünſtigere Bedingungen einzugehen genöthigt
geweſen fein

Parlamentariſches

Berlin 14 Juni Das Jnvalidenverſicherungs
geſetz kam heute im Reichstag zur dritten Leſung Jn
der Spezialdiskuſſion wurden die S 130 theils ohne theils
mit nnerheblichen Aendernngen die überwiegend nur redak
tioneller Art waren augenommen Eine Debatte von Belang
ſetzte zunächſt bei S 17 ein worin u a beſtimmt iſt daß als
Beitragswochen ohne daß Beiträge entrichtet worden ſind
auch die Zeit gerechnet werden ſoll in der jemand durch Krank
heit ansgenommen durch Krankheit infolge geſchlechtlicher Aus
ſchweifungen an der Arbeit gebindert war Auf Antrag der
Sozialdemokraten wurde dieſe Ausnahme geſtrichen Ausgeſetzt
wurde die Abſtimmung über S 45 a worin über den Jnhalt
des für jede Verſicherungsanftalt zu erlaſſenden Statuts Be
ſtimmungen getroffen ſind und über S 45b der von den Auf
gaben des Ausſchuſſes der Verſicherungsanſtalten handelt Jm
übrigen wurden nur diejenigen Abändernngsanträge angenommen
auf die ſich vor der Berathung namens ihrer Parteien die
Abgg v Loebell v Kardorff Frhr v Richthofen Hitze und
Trimborn Hofmann und Möller SchmidtBingen und Roe
ſicke geeinigt haben Die ſozialdemokratiſchen Gegenanträge
fielen Morgen hofft man die dritte Leſung zu Ende zu führen
außerdem iſt die erſte Leſung des Handelsproviſorinms mit
England äaf die Tagesordnung geſetzt

Uſeber die Verlängerung des Handels
proviſoriums mit England berieth am Dienstag die
wirthſchaftliche Vereinigung des Reichstags Der konſ Abg
Frhr v Wangenheim führte den Vorſitz Jn der Ausſprache
darüber wurde namentlich Widerſpruch erhoben gegen die un
beſchränkte Dauer der Vollmacht Weiter wurde nach der
Natlib Korr beſonders bemerkt der Gegenſatz der

zwiſchen dem Abg Graf Kanitz auf der einen Seite und den
Führern des Bundes Dr Röſicke Dr Hahn und Lucke Paters
hauſen anf der anderen hervortrat Während die Führer des
Bundes bei jeder Verletzung der Meiſtbegünſtigung durch
den eine der britiſchen Beſitzungen ſofort die Vollmacht zur

teiſtbegünſtigung des geſammten britiſchen Reiches zurück
ziehen wollten warnte Graf Kanitz eindringlich vor einem
ſolchen ſcharfen Vorgehen da das Mutterland über die in
Zollſachen autonomen Kolonien nicht verſügen könne und ein
Zollkrieg mit England wohl von niemand gewünſcht würde
Den Führern der Konſervativen ſchien das ſchroffe Auftreten
der drei Wortführer des Bundes der Landwirthe recht unbequem
zu ſein

Wie wir aus zuverläſſiger Quelle hören haben die ver
bündeten Regierungen und das Reichsſchatzamt alles vor
bereitet um den mit Spanien abgeſchloſſenen Vertragüber den Ankauf der Karolinen t und die Regelung
der beiderſeitigen Handelsbeziehungen und den dadurch
erforderlichen Nachtragsetat ohne Verzug dem Reichstag vor
legen zu können Da der ſpaniſche Senat den Vertrag ſeiner
ſeits bereits genehmigte und die ſpaniſche Deputirtenkammer mit
der Zuſtimmung auch nicht zögern dürfte ſo nimmt man an
daß die bereits im Druck befindlichen Vorlagen ſchon am
Montag im Reichstag vertheilt werden können Sollte das
Haus zu ihrer Berathung nicht mehr zuſammenzuhalten
ſein ſo müßte freilich im Jnli eine beſondere Tagung ſtatt
finden die zu vermeiden wohl im allgemeinen Intereſſe liegt

Dem Bundesrath iſt eine Uebereinkunft zwiſchen
dem Deutſchen Reiche und der Republik Urugnah
über das Wiederinkrafttreten des Handels und Schiffahrts
vertrages vom 20 Juni 1892 zugegangen

Dieſer h der im weſentlichen die gegenſeitige Meiſt
begünſtigun feſiſetzte n durch Kündigung Uruguays am
31 Juli 1897 außer Kraft getreten nachdem auch die Handels
verträge Uruguays mit England Frankreich und Jtallen bereits
vorher ihre Wirkſamkeit verloren hatten Die Regierung
Urnguays welche Deutſchland ſeit dieſer Zeit thatſächlich die
Frehwedinitignng gewehrt während bei uns der Jmport aus
Ur ugnay dem Generaltarif unterliegt brachte nun im v J
in Anregung bis zum Abſchluß eines neuen Abkommens den
früheren Vertrag wieder aufleben e laſſen Es erſchien im
dentſchen Jntereſſe angezeigt die ein Vorſchlage Folge zu
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geben um für unſere Handelsbeziehunngen zu Urugugy wieder
eine feſte Grundlage zu ſchaffen Dies war um ſo wünſchens
werther als England Jtalien und Frankreich ihre früheren
Vertragsbeziehungen zu Urngnay gleichfalls wieder her
geſtellt haben Nach der vorliegenden Uebereinkunft ſoll der
frühere Vertrag wieder in Kraft treten jedoch ohne daß eine
beſtimmte Dauer des Vertrages vorgeſehen iſt daß der
ſelbe vielmehr iederzeit mit einjähriger Friſt gekündigt
werden kann

Die Centrumsfraktion des Reichstages berieth
am Dienstag abend von 10 Uhr über den Geſetzentwurf
betr den Schutz des gewerblichen Arbeiterverhält
niſſes und machte ſich über die Stellungnahme zu demſelben
bereits ſchlüſſig Den Standpunkt der Centrumsfraktion über
den ſich wie dies bei der Stellung des Centrums zur Sozial
reſorm überhaupt nicht anders zu erwarten war, eine volle
Einmüthigkeit ergab wird nach der Germania, der Abg
Dr Lieber bei der erſten Berathung der Vorlage im Reichstage
darlegen Als zweiter Redner des Centrums iſt der Abgeordnete
Dr Pichler Paſſau beſtimmt worden Die national
liberale Fraktion beſchloß geſtern mit großer Mehrheit
die Zuchthausvorlage glatt abzulehnen

Bexlin 14 Juni Die Ausſchmückungskom miſſion
des Reichstages genehmigte heute die von Prof Vogel her
geſtellten Modelle zu den Kandelabern am Oſteingange vor
behaltlich einiger Aenderungen Das Kunftwerk iſt eines von denen
die zur Weltanusſtellung nach Paris im nächſten Jahre geſandt
werden ſollen

Berlin 14 Juni Die Juſtiz kommiſſion des Ab
geordnetenhauſes nahm heute das Geſetz über die frei
willige Gerichtsbarkejit in zweiter Leſung an

Der elſaß lothringiſche Landes ausſchuß nahm die
Gehaltserhöhnng der mittleren und höheren Beamten nach
dem Kommiſſionsbeſchluß an Eine Erhöhung des Budgets
wurde nicht vorgeſehen dafür eine entſprechende Verminderung
der etatsmäßigen Stellen Das Haus nahm ſodann einſtimmig
den Antrag Winterer betr die Aufhebung der Diktatur
paragraphen an Jn der Begründung führte Abg Winterer
aus es beſtehe keinerlei Gefahr für die öffentliche Sicherheit
kein Land ſei ruhiger und weiſe günſtigere Kriminalitätsziffern
auf Angeſichts der Opfer die die Einführung des Bürgerlichen
Geſetzbuchs vom Lande fordere ſolle man im neuen Jahrhundert
die drückende Laſt der Diktatur beſeitigen Staatsſekretär von
Puttkamer ſagte die Regierung ſei nicht in der Lage materielle
Erklärungen abzugeben Hierauf wurde der Landesausſchuß bis
November vertagt
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Volkswirthſchaftliches

Da der hieſige japaniſche Geſandte durch Note vom 17 Juht
1898 angezeigt hat daß die japaniſche Regierung den Handels
und Schiffahrtsvertrag zwiſchen dem Deutſchen
Reich und Japan vom 17 Jnli 1899 ab in Kraft zu ſetzen
wünſcht trtit letzterer in allen ſeinen Theilen nach Artikel XXI
an dem bezeichneten Tage in Kraft Demgemäß ſinden auch von
dieſem Zeitpunkt ab auf Gegenſtände welche in Jopan erzeugt
und verfertigt ſind die vertragsmäßigen Zellbefreinngen und
Zollermäßigungen Anwendung

Die Tagung der Direktoren aller öffentlichen bezw ſiaat
lichen Feuerverſicherungsanſtalten Deutſchlands hat
geſtern in Konſtanz begonnen Als Gäſte waren auch Ver
treter der ſchweizeriſchen Anſtalten zugegen

Verwaltung und Rechtspflege
Mit Rückſicht auf das neue Bürgerliche Recht hat das

Reichs gericht vor kurzem bekanntlich eine Erweiterung um
einen Civilſenat erfahren Seine Ausgeſtaltung zum oberſten
Gerichtshof in Sachen des Bürgerlichen Rechts für ganz Deutſch
land iſt damit vollzogen Der Kaiſer hat aus dieſem Anlaß den
dienſtälteſten Senatspräſidenten Dr Bingner ſeit deſſen Er
nennung zum Senatspräſidenten gegenwärtig 20 Jahre verfloſſen
ſind n Wirklichen Geheimen Rath mit dem Prädikat Excellenz
ernannt

Vor der detmolder Strafkammer beginnt heute der
Prozeß gegen Archivrath Berkemeier wegen angeblicher
Beiſeiteſchaffung amtlicher Aktenſtücke Miniſter v Miſitſcheck
iſt als Zenge geladen worden

Schnle und Kirche

Ueber die akademiſche Lehrthätigkeit der Pro
feſſoren r2e an den deutſchen Univerſitäten im Winterhalb
jahr 1896/97 werden intereſſante ſtatiſtiſche Angaben veröffent
licht Darnach hatten eine Lehrthätigkeit von wöchentlich nur
einer Stunde kein ordeuntlicher 11 außerordentliche 7 Honorar
profeſſoren und 59 Privatdozenten zwei Stunden wöchentlich
6 ordentliche 26 außerordentliche 13 Honorarprofeſſoren und
146 Privatdozenten Bei den ordentlichen Profeſſoren ſteigt es
immer mehr die mit 6 wöchentlichen Lehrſtunden in 134 mit 8
in 131 Namen vertreten ſind während in derſelben Stunden
zahl nur noch 59 reſp 25 Privatdozenten vertreten ſind Die
hohe Stundenzahl von 31 bis 60 wöchentlichen Lehrſtunden
weiſen noch 65 Profeſſoren auf über 60 Siunden ſogar noch
25 Allerdings werden die ordentlichen Profeſſoren bei Labora
torien Jnſtituten Präparirübungen und ähnlichem die bei den
letztgenannten hohen Ziffern in Frage kommen von Aſſiſtenten
Proſektoren und anderen Hilfskräften regelmäßig unterſtützt
daß ſie ſelbſt nicht die volle augegebene Stundenzahl lehr
thätig ſind Man wird nur etwa die Hälfte der t
angeführten Stunden für dieſe Dozenten zählen im Durchſchuitt
aber etwas über zwei Stunden täglicher Lehrarbelt auf jeden
ordentlichen Profeſſor rechnen können uehen den ihnen ob
liegenden wiſſenſchaftlichen Auſgaben eine reichliche Menge

Soziale Angelegenheiten
Von einer abſolut ſicher informirten Seite erhält die

Kreuzztg über die Aeußerung des Kaiſers hinſichtlich
der Arbeiterwohnungsverbältniſſe in Kadinen fol
gendes Se Majeſtät hatte die Gemahlin des Landraths
v Eſtorff ins Geſpräch gezogen Er erwähnte dabei auch neben
den von ihm anerkannten Vorzügen des Gules die ihn wenig
befriedigenden Arbeiterwohnungen Kadinens deren Veſſerung er
ſich vorbehalte Scherzend hat S M etwa hinzugeſügt da
hätte es ja das Vieh beinahe beſſer Von einem allgemeinen
Urtheil über die Wohnungen im Oſten und einem Vergleich der



Ställe mit Paläſten kann gar nicht die Rede ſein das letztere
um ſo weniger gis der im Bericht der Eibinger Zta auch er
wähnte Schweineſſall im Abbruch befindlich iſt Jm großen
und ganzen beſtätigt auch dieſe Darſtellung daß die Arbeiterwohnungen in Kadinen zu wünſchen übrig laſſen

Kolonialangelegenheiten den Anhreg Den
e Der Koloniagalrath berieth geſtern über den Antrag Den

und auf Verleihung einer Konzeſſion zur Errichtung
einer Transport Plantagen und Handelsgeſellſchaft im Seen
gebiet von Dentſchoſtafrika Es fand eine Generaldebatte ſtatt
ans der ſich der folgende Beſchluß ergab Der Kolonialrath
verwirſt nicht grundſäßlich die Ertheilung von Landkonzeſſionen
aber er hält Landkonzeſſionen für gefährlich die ge
eignet ſind den Mitbewerb anderer in größeren Gebieten ans
zuſchließen oder weſentlich zu erſchweren Der Kolonialrath
empfichlt unter Bezugnahme auf den Beſchluß in Sachen
Schöller der Regierung in weitere Verhandlung mit Deuß und
Genoſſen einzutreten und dabei alle in der einſtimmig gefaßten
eſtrigen Reſolution enthaltenen Geſichtspunkte zu berück
chtigen Jn her Nachmittagsſitzung machte Geheimrath

Göhring Mittheilungen über die Verhandlungen der Braunt
weinkoönferenz in Brüſſel Sodann fand nach ausführlicher
Einleitung des Direktors der Kolonialabtheilung Dr v Buchka
die Berathung über die Ausbildung der Kolonial
Segen ſtatt Nach Erledigung der Tagesordnung ſprach
der Vorſitzende der Verſammlung ſeine Anerkennung für die
einmüthige Erledigung aller ſchwierigen Fragen aus Der
Herzog Regent von Mecklenburg dankte dem
die erfolgreiche Leitung der Verhandlungen

Jn Berlin fand geſtern die Gründung der Schanutung
Eiſenbahn Geſellſchaft durch das vereinigte Syndikat
von Banken und Bankhäuſern Jnduſtriellen und anderen Jnter
eſſenten ſtatt welchem die betr Konzeſſion vom Auswärtigen
Amte zugeſagt iſt Das Aktienkapital der Geſellſchaft beträgt
54,000,000 M Gegenſtand iſt der Erwerb der vorerwähnten
Konzeſſion einer Eiſenbahn in der chineſiſchen Provinz Schantung
von Tſintau dem Hauptorte des Kiautſchon Gebietes über
Weihſien nach Tſinanfn mit einer Zweigbaby nach dem Kohlen
gebiete von Poſchan der Ban und Betrieb dieſer Eiſenbahn mit
dem Anrecht auf die Fortſetzung der Bahn von Tſintan nach
Jtſchaufu Die Konzeſſion für die dritte im Statut der Geſell
ſchaft vorbehaltene Linie von Tſinanſu nach Jtſchaufn oder
einem anderen Punkte an der Südgrenze von Schantung wird
von der Geſellſchaft nicht in Anſpruch genommen werden da
dieſe Linie als Theil der großen Linte Tientſin Chinkiang als
chineſiſche Staagtsbahn und zwar ebenfalls von deutſcher Seite
gebant werden wird Jn den Anſſichtsrath der Geſellſchaft
wurden u a gewählt Geheimrath v Hanſemann Vorſitzender
Geheimrath Frenhel ſtellvertretender Vorſitzender Den Vor
ſtand bilden Wirkl Geh Rath Fiſcher als Vorſitzender und
Obeingenieur Gädertz und Direktor C Erich Sitz der Geſell
ſchaft iſt zunächſt Berlin derſelbe wird aber demnächſt nach
Tſintan verlegt werden Jn Tſintan woſelbſt die Vorarbeiten
bereits ſeit längerer Zeit im Gange ſind wird eine beſondere
Betriebsdirektion eingeſetzt beſtehend aus dem Königl Bau und
Betriebs Jnſpektor Hildebrandt und Karl Schmidt

Der Feldzug der Schutztruppe von Kamerun nach
dem ſüdlichen Binnenlande auf deſſen Ausgang man geſpannt
ſein durfte ſcheint vollauf geglückt zu ſein Mitte Januar hatte
die kleine Truppe die Ngillaſtadt erobert von wo aus die be
nachbarten Stämme namentlich die Jauünde durch Sklaven
zagden bedrängt worden waren Die letzten brieflichen Nach
cichten aus der Ngillaſtadt reichten bis etwa zum 20 Februar
Um dieſe Zeit ſchickte ſich der Commandenur Hauptmann
v Kamptz an gegen den Lehnsherrn der Ngilla den Sultan
von Tibati zu Felde zu ziehen Der Feldzug galt einem gut
bewaffneten kriegeriſchen Feinde der wohl zum großen Theil
deritten geweſen ſein mag Daß die Schutztruppe die nicht volle
400 Mann zählte und von dieſen eine ſtarke Bedeckung in der
Ngillöſtadt zurſicklaſſen mußte kein leichtes Werk zu verrichten
zatte iſt kaum zweifelhaft Wie nun mitgetheilt wird iſt
Tibati genommen Es iſt dies für die weitere Erſchließung
des Hinterlandes unſeres Schutzgebietes von der größten
Bedentung namentlich wenn es dem erfahrenen Comman
danten der Schutztruppe gelungen iſt zwiſchen dem Sultan von
Tibati und der deutſchen Verwaltung ein friedliches Verhältniß
berzuſtellen weil alsdann für die von Major v Wiſſmann
anzuführende Expedition nach dem Tſchadſee Stützpunkte im
Hinterlande gewonnen wären Schließlich iſt auch der glücklichen
Ankunft der von dem Forſtaſſeſſor Dr Plehn geleiteten wirth
ſchaftlich politiſchen Expedition zur Beſetzung der SanghaNgoko
Ecke im Südoſten des S nbgyhieis an der Grenze von Fran
zöſiſeb Kongo zu gedenken ie Expedition war längere Zeit
am Kongo aufgehalten worden weil es keine Fahrgelegenheit
gab und mußte ſchließlich in mehreren Theilen auf Kanoes den
Soangha hinauffahren weil der Waſſerſtand während der Trocken
heit zu niedrig war um die Fahrt auf Flußdampfern zu ge
ſtatten Jnzwiſchen ſind Monate verlaufen und die Thätigkeit der
Geſellſchaft Süd Kamerun mit der die Gründung einer Regie
rungsſtation durch Dr Plehn zuſammenhängt wird inzwiſchen
auch in größerem Maßſtab begonnen baben

Zum Fall Eſſer wird noch mitgetheilt daß Dr Eſſer in
ſeinem Buche allein an der Broſchüre des Prof Dr Wohltmann
Die Ziele und Erfolge der deutſchen Kolonialpolitik einen

geiſtigen Diebſtahl begangen habe der des Eſſer ſchen Buches
betrage Prof Ed Schinz Direktor des Botaniſchen Muſeums
in Zürich der ein Buch über Südweſtafrika geſchrieben hat
einer der am meiſten durch die übrigen Plagiate Betroffenen
ſchreibt daß er nun vor etwas mehr als einem Jahre dieſen
ſelben Herrn Eſſer eines groben Plagiats habe überführen
können was er ſelbſt zugeben mußte Der ſchwungvolle Schluß
nen den Buches ſei wörtlich der Wohltmann ſchen Broſchüre

itnommen
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92 Sitzung vom 14 Juni 1 Uhr
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesrathstiſch Graf Poſadowsky u a
Auf der Tagesordnung ſteht die Spezialdiskuſſion des Jn

validenverſicherungsgeſetzes dritte Leſung
Die 89 3 welche allgemein von der Verſicherungspflicht

handeln werden ohne Debatte angenommen
Nach z 4 der beſtimmt welche Perſonen der e

pflicht nicht unterliegen ſind auch diejenigen von der Verſiche
xungspflicht ausgenommen deren Erwerbsfähigkeit durch Alter
Krankheit uſw auf weniger als ein Drittel herabgeſetzt iſt

Die Abgg Albrecht u Gen Soz haben hierzu wieder den
Antrag eingebracht ſiatt ein Driltel zu ſagen die Hälfte

Abg Molkenbuhr begründet dieſen Antrag
8 4 wird mit einer redaktionellen Abänderung nach einem

Ale Röſicke angenommen unter Ablehnung des Antrages
recht

s 4a welcher beſtimmt welche Perſonen auf Antrag von der
Verſicherungspflicht befreit werden können wird mit einem
lediglich redaktionellen Antrag Hitze angenommen ebenſo 8 4b
welcher dem Bundesrath den Erlaß von Vorſchriften darüber

eftattet wie weit auch andere als in t 42a bezeichnete Per
zur auf Antrag von der Verſicherungspſlicht befreit werden

nnen
85 handelt von den beſonderen Kaſſeneinrichtuugen

die die Jnbalidenverſicherung ſtatt der Verſicherungsanſtalten
auf Grund övteſes Geſetzes übernehmen

Eine Beſtimmung 84 im 5 5 lautet Wenn für die Ge
Suhrung der reichsgeſetzlichen Leiſtungen von den beſonderen

orſitzenden für

neinrichlungen beſondere Beiträge von den Verſicherkenh oder eine Erhöhnng der Beiträge derſelben ein
getreten iſt oder eintritt ſo dürfen die reſchsgeſetzlichen Renten
an Kaſſenmitglieder nur zu dem den r überſteigenden
Betrage auf die Kaſſenleiſtungen für dieſe Mitglieder angerechnet
werden

Abg Dr Hige u Gen Cltr beantragen nach dem Worte
Renten den Schluß des Satzes zu ſtreichen und an deſſen

Stelle zu ſetzen auf die ſonſtigen Kaſſenleiſſungen nur inſoweit
augerechnet werden daß der zur Auszahlung gelangende Theil
der letzleren im Durchſchnitt mindeſtens den Reichszuſchuß er
reichtn Röſicke b k Fr ſtellt den Unterantrag im Antrag
Hite hinter letzleren die Worte einzufügen ſür die einzelnen
Mitgliederkaſſen

Geh Oberbergrath Fürſt legt die Verhältniſſe der Knappſchafts
taſſen ſpeziell des Bochnmer Knappſchaftsvereins und die Eiu
wirkung dieſes Geſetzes auf dieſelben dar Er hoffe daß durch
den geſiellten Antrag Hitze die Bedenken wegen Schädigung der
Knappſchaftskaſſen beſeitigt ſeien

Abg Hitze Ctr Der Zweck des Antrags ſolle ſein daß der
Reichszuſchuß den die Kaſſen bekommen nicht etwa zur Ent
laſiung der Arbeitgeber diene Der frühere Antrag Stötzel habe
hierdurch eine Abſchwächung erfahren

Abg Molkenbuhr Soz hält den Antrag nicht für genügend
während Abg Möller ul ſich mit ihm nach Lage der Dinge
einverſtanden erklärt

8 5 wird mit den Anträgen Hitze und Röſicke angenommen
Die 88 6 und 7 werden unverändert angenommen
s 7 a enthält die Beſtimmung daß der Bundesrath der See

Berufsgenoſſenſchaft geſtatten kann auf Grund des
Jnvalidengeſetzes die Jnvalldenverſicherung ſeiner Mitglieder
zu übernehmen falls die Genoſſenſchaft für die Hinterbliebenen
der ſo verſicherten Perſonen zugleich eine Wittwen und
Waiſen verſorgung begründet

Die Abgg Hitze Ctr und Gen beantragen eine beſſere
Faſſung für dieſen Paragraphen und eine Zerlegung des S 7a
in die 88 7a b und 7e welche zuſammen denſelben Jnhalt
haben wie S 7a der zweiten I

Abg Molkenbuhr macht einige Mitthellungen über die Ver
hältniſſe der See Bernfsgenoſſenſchaft

s 7a wird mit den Anträgen Hitze angenommen
8 8 enthält die Beſtimmungen über die freiwillige Ver

ſicherung Die Regierungsvorlage hatte die ſei winge Ver
ſicherung ausgedehnt auf die Hausinduſtrie und auf ſelbſtändige
Gewerbetreibende die indeß einen ſo kleinen Betrieb haben daß
ſie nicht einmal einen Geſellen oder einen Lehrling regel
mäßig beſchäftigen Die Kommiſſion hat dann dieſes frei
willige Verſicherungsrecht noch weiter ausgedehnt auf die Per
ſonen mit einem Einkommen von 2000 3000 welche wenn
ſie ein Einkommen unter 2000 M hätten verſicherungspflichtig
wären und auf ſelbſtändige Gewerbetreibende die nicht regel
mäßig mehr als zwei verſicherungspflichtige Lohnarbeiter be
ſchäftigen Jn der zweiten Leſung ſind im Plenum dieſe
Kommiſſionsbeſchlüſſe angenommen worden

Hierzu liegen einige lediglich redaktionelle Anträge Hitze
Ctr u Gen vor
Abg Richter freiſ Die Ausdehnung der freiwill igen Ver

ſicherung gehört zu den drei Punkten gegen welche ſeine Partei
ſchwere Bedenken habe Gleichwohl wolle er erklären daß ſie ihre
Endabſtimmung nicht von der Faſſung dieſer Punkte abhängig
machen werde weil das Geſetz gegen das Geſetz von 1889 für
die Arbeiter erhebliche Verbeſſerungen bringe Redner legt danndie Schwierigkeiten der freiwilligen Verſicherung in der ge

wählten Faſſung dar
Abg Hofmann Dillenburg tritt für den Antrag ein und be

intragt die Avſtimmung hierüber bis nach S 16 Karenzzeit
auszuſetzen

Die 88 11 werden unverändert angenommen
s 12 giebt der Verſicherungsanſtalt die Befugniß bei einer

Erkrankung eines Verſicherten durch welche Erwerbsunfähigkeit
zu beſorgen iſt ein Heilverfahren in dem ihr geeignet er
ſcheinenden Umfange eintreten zu laſſen

Die Abgg Albrecht Soz u Gen beantragen zu beſtimmen
Das Heilverfahren muß eingeleitet werden wenn unter

Bern des Verſicherten und des Vertrauensarztes der
erſicherungsanſtalt daſſelbe vom Vorſtande der Krankenkaſſe

welcher der Verſicherte angehört beantragt wird Muß der
Verſicherte während des Heilverfahrens von ſeiner Familie
getrennt leben dann iſt der von den Krankenkaſſen zu zahlende
Betrag an die Angehörigen auszuzahlen welche der Verſicherte
bisher aus ſeinem Arbeitsverdienſt unterhalten hat

Ferner beantragen dieſelben Abgeordneten den An
gehörigen wenn der Verſicherte keiner Krankenkaſſe angehört
hatte doch eine Unterſtützung in halber Höhe der ſonſt zu
gewährenden zu geben

Abg Wurm Soz begründet dieſe Anträge
Abg Stodthagen bittet doch einige der von ſeiner Partei

geſtellten Anträge anzunehmen Die Regierung werde ſchon
ſchließlich zuſtimmen da ſie die Vorlage bis ſpäteſtens 1 Januar

haben müſſe tDie Abgg Röſicke und Möller ſprechen ſich gegen die An
träge aus welche hierauf abgelehnt werden

Die 88 12 a und 12b werden ebenfalls unverändert ange
nommen

s 12 b handelt von der Auseinanderſetzung zwiſchen der Ver
ſicherungs anſtalt und den Organen der Unfall
verſicherung für den Fall daß die Verſicherungsanſtalt ein
Heilverfahren für einen durch einen Unfall erkrankten Ver
ſicherten übernommen hat Der 8 12bb enthält u a folgende
Beſtimmung

Der Träger der Unſallverſicherung iſt berechtigt diejenigen
Koſten des Heilverfahrens welche er im Falle der Unter
bringung des Verſicherten in ein Krankenhaus oder eine
Anſtalt für Geneſende zu erſtatten hat auf die ſeiner Perſon

den gleichen Zeitraum zu bewilligende Unfallrente anzu
rechnen

Die Abgg Hitze Ctr und Gen beantragen dafür folgende
Beſtimmung zu ſetzen

Für die Anſprüche des Verſicherten an den Träger der
Unfallverſicherung iſt die Uebernahme des Heilverfahrens
durch die Verſichernngsanſtalt der Uebernahme durch den
Träger der Unfallverſicherung gleich zu achten

Die Anträge werden abgelehnt nachdem Geh Rath Kauff
mann und Abg Röſicke dagegen geſprochen

s 16 welcher von der Wartezeit handelt beantragen dle
Abgg Hitze Ctr und Gen folgendermaßen zu faſſen

Die Wartezeit beträgt 1 bei der Jnvalidenrente wenn
mindeſtens ein hundert Beiträge ſtatt ſfür einhundert
Beitragswochen auf Grund der Verſicherungspflicht geleiſtet
worden ſind zweihundert Beitragswochen andernfalls 500
ſtatt 400 Beitragswochen 2 bei der Altersrente 1200 Bei
tragswochen Die für die freiwillige Verſicherung geleiſteten
Beiträge kommen auf die Wartezeit für die Juvalidenrente
nur dann in Anrechnung wenn mindeſtens 100 Beiträge
ſtatt für 100 Beitragswochen auf Grund eines die Ver
ſicherungspflicht oder die Berechtigung zur Selbſiverſicherungbegründendeinm Verhältniſſes geleſtet worden ſind

4 16 wird mit dieſen Anträgen angenommen
esgleichen wird s 8 nachträglich mit dem Antrag Hitze an

genommen

s 17 beſtimmt u a daß als Beitragswochen ohne daß Bei
träge entrichtet worden ſind gerechnet werden ſoll auch die Zeit
in der jemand durch Krankheit ausgenommen durch Krankheit

Vom ärztlichen Standpunkt müſſe er ſich
augſprech

der Betreffende vorher au
worden iſt

Gen nach den Beſchlüſſen der zweiten Leſung
nommen

Arbeitgeber und Verſicherten

Die Abgg Albrecht Soz u Gen beanlragen dieſe Aus
nahme zu ſtreichen

ba Bebel begründet dieſen Antrag Man möge ſich in
aiſſer Frage nicht durch übelangebrachte Prüderie beeinfluſſen

laſſen obald im Herbſt die lex Heinze zur Verhandlüng
komme werde ſeine Partei Anträge ſtellen welche die Möglich
keit der e Wie rung geheimer Krankheiten einſchränken

Abg Dr Kruſe nl Ein Arzt könne niemals in dieſer Form
beſcheinigen daß die Jnvalldität die Seine geſchlechtlicher Aus
ſchweifungen ſei Deshalb ſei die arg ſchon unglücklich

ür den Antrag Albrecht

g Hitze Ctr Es handle ſich nur darum daß die
Krankheitszeit nicht als Beitragszeit angerechnet wird Der
Antrag hätte nur Sinn beim rankenverſicherungsgeſetz Er
ehne deshalb den Antrag ab

Abg Röſicke ſpricht ſich ans rechtlichen und praktiſchen
Gründen für den Antrag aus desgl Abg Eickhoff frſ Vp

Die Abgg Bräſicke Singer Molkenbuhr ſprechen für den
De die Abgg Stötzel Ctr und Frhr v Richthofen konſ
gegen de uſelben

Die Abſtimmung erſcheint zweifelhaft
Vicepräſident v Frege erklärt den Antrag durch die Mehr

heit für angenommen Große Bewegung und Heiterkeit
8 33 handelt von der Entziehung der Jnvalidenrente U a

kann die Jnvalidenrente dem Verſicherten entzogen werden
wenn er ſich dem von der Verſicherungsanſtalt eingeleiteten
Heilverfahren ohne Grund entzogen hat ſofern nachgewieſen
wird daß er dadurch die Wiedererlangung der Erwerbsfähigkeit
vereitelt hat

Die Abgg Hitze Ctr und Genoſſen beantragen die in
weiter Leſung geſtrichene Beſtimmung der Kommiſſion wiedera wonach dieſe Fe e nur dann eintreten ſoll wenn

diele Folgen aufmerkſam gemacht

g 33 wird mit dem Antrag angenommen
S 40f betrifft die Wahlen der Vertreter für die Arbeitgeber

und Verſicherten
Die Abgg Albrecht Sozdem u Gen beantragen folgende

Beſtimmung
Die Beiſitzer der Verſicherungsanſtalten ſind zur Hälfte

durch die großjährigen Arbeitgeber aus ihrer Mitte zur
andern Hälfte durch die großjährigen Verſicherten aus deren
Mitte auf Grund des gleichen unmittelbaren und geheimen
Stimmrechts unter Gleichberechtigung der Geſchlechter mit
einfacher Mehrheit zu wählen Jede Klaſſe wählt ihre Ver
treter für ſich

Eventnell beantragen dieſelben Abgeordneten die Wahl der
Vertreter nicht den Vorſtänden der Kranken oder ſonſtigen
Kaſſen zu überlaſſen ſondern den Generalverſammlungen
derſelben

Abg Stolle Sozdem begründet dieſen Antrag Jnfolge
des jetzigen Wahlverfahrens hätten die Arbeiter kein Vertrauen
zu ihren Vertretern Daher rühre auch zum großen Theil die
Abneigung der Arbeiter gegen das ganze Geſetz Partei
intereſſen ſtänden bei dieſem Punkte abſolut nicht in Frage
Wenn der Antrag angenommen würde ſo würden die Ver
ſicherungsanſtalten viel beſſer über die thatſächlichen Verhältniſſe
unterrichtet werden

s 40 f wird hierauf unter Ablehnung des Antrags Albrecht u
ange

s 40g handelt ebenfalls noch von der Wahl der Vertreter der
Eine Beſtinmung deſſelben

lautet

Zum Her der Wahl der Beiſitzer kann der Pezirk der
d Verwaltungsbehörde in kleinere Wahlbezirke getheilt
werden

z Araa Hitze u Gen beantragen ſtatt Beiſitzer zu ſetzen
Vertreter
Zu s 40 h beantragen die Abgg Hitze Ctr u Gen zu be

ſtimmen

Durch die höheren Verwaltungsbehörden ſollen ſtatt
können über die Reihenfoige in welcher die Vertreter der

Arbeitgeber und Verſicherten zu den Verhand ungen der
unteren Verwaltungsbehörden zugegen ſind Beſtimmungen
getroffen werden

Die Fs 40 g und b werden mit den Anträgen Hitze u Gen
angenommenNach S 44 haftet für die Verbindlichkeiten einer Verſicherungs

anſtalt wenn ſie für den Bundesſtaat errichtet iſt der Bundes
ſtagt

Die Abgg Hitze Cir und Genoſſen beantragen hinter Bun
desrath einzufügen oder Theile deſſelben

Der Antrag wird angenommen
s 45 a handelt von dem Jnhalt des für jede Verſicherungs

Anſtalt zu erlaſſenden Statuts U a muß dieſes Beſtimmungen
enthalten über die Zahl der Beiſitzer der Schiedsgerichte

Die Abgg Hitze und Gen beantragen hinzuzufügen welche
aus den Arbeitgebern und Verſicherten mindeſtens je 4 betragen
muß und über die Reihenfolge in welcher die Beiſitzer zu den
Verhandlungen zuzuziehen ſind

s 45 b handelt von den Aufgaben des Ausſchuſſes Demſelben
ſoll u a auch die Ueberwachung der Geſchäftsſührung des Vor
ſtandes vorbehalten werden

Die Abgg Hitze und Genoſſen beantragen die Streichung der
Beſtimmungen

Die Abſtimmnug über s 45 a und b wird ausgeſetzt
8 51 handelt von dem nach den Beſchlüſſen der zweiten Leſung

fakultativ zu errichtenden Rentenſtellen Hierzu haben die
Abgg Hitze u Gen einen Antrag geſtellt welcher zum großen
Theil nur redaktionelle Bedeutung hat und die Bedingungen
unter denen eine Rentenſtelle errichtet werden kann in folgender
Weiſe näher präßziſirt

Erforderlich iſt die Zuſtimmung des Ausſchuſſes der Ver
ſicherungsanſtalt außerdem bei Verſicherungsanſtalten für
welche die beamteten Mitglieder des Vorſtandes von einem
Kommunalverbande zu beſtellen ſind auch die Zuſtimmung des
mit der Verwaltung der Angelegenheiten dieſes Kommunal
verbandes betrauten Organs bei Verſicherungsanſtalten aberfür welche die beamteten Wiltglieder des Vorſtandes von der
Landesregierung zu beſtellen ſind die Zuſtimmung der Landes
centralbehörde oder ſofern mehrere Landescentralbehörden
betheiligt ſind und ein Einverſtändniß unter ihnen nicht er
zielt wird die Zuſtimmung des Reichskanzlers
Ferner beantragen dieſelben Abgeordneten unter Streichung

der entſprechenden Beſtimmung in 8 50 in S 51 folgende Be
ſtimmung aufzunehmen

Die Landescentralbehörde kann im Fall des geſchäftlichen
Bedürfniſſes insbeſondere in Gegenden mit dichter Bevölkerung
nach Anhörung ſtatt mit Zuſtimmung vom Vorſtand
und Ausſchuß der Verſicherungsanſtalt ſowie des mit der Ver
waltung der Angelegenheiten des zuſtändigen weiteren
Kommunalverbandes betrauten Organs für Bezirke unterer
Verwaltungsbehörden oder für einzelne Gemeinden in welchen

nicht die e ſolcher Geſchäfte den Gemeinde
v übertragen iſt die Errichtung von Rentenſtellen an
ordnen

Nachdem Abg Richter gegen die Rentenſtellen ſich aus
geſprochen wird 5 51 mit den Ankrägen angenommen

Nach s 51b beſtehen die Rentenſtellen aus einem ſländigen
r und aus Beiſitzern nebſt den erforderlichen Hilſs
eamten
Die Abg Hitze u Gen beantragen dem Vorſitzenden mindeſtens

noch einen Stellvertreter beizugeben Jm übrigen beantragen
infolge geſchlechtlicher Ausſchweifungen an der Arbeit ge
hindert war

dieſelben Abgeordneten eine beſſsce redaktionelle Faſſung des
ganzen Paragraphen
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Rach s 514 können durch das Sigkut über die Reihenfolge
in welcher die Beiſitzer zu den Verhandlungen der ARentenſtellen
uzuziehen ſind Beſtimmungen getroffen werdenHie de Hitze u Gen beankragen ſtatt können zu ſagen

en

88 51 b und d werden mit den Anträgen Hitze an
mmen

Gauß erklärt hierbei daß die elſaß lothringiſchen Ab
geordneten trotz verſchiedener Bedenken dem Geſetze zuſtimmen

rdenvie gs 52 bis 73 werden mit einigen redaktionellen Aende
rungen angenommen

Bei s 74 wegen Staatsanfſicht erklärt auf Anfrage des Abg
Hofmann ul Staatsſekretär Graf Poſadotwsky daß das
Reichsverſicherungsamt in allen den Fällen in denen die Sta
tiſtik nachweiſt daß bei der Feſtſetzung der Renten nicht mit
genügender Strenge verfahren werde eine allgemeine Reviſionder Berſicherungéanſtalten vornehmen werde

Nach 8 76 geht wenn die Jnvalidenrente für einen Zeitraum
gezahlt worden iſt für welchen dem Empfänger ein Anſpruch auf
ünfallrente zuſteht dieſer Anſpruch bis zur Höhe der Jnvaliden
renten auf die Verſicherungsanſtalt über

Die Abgg Hitze u Gen beantragen nach dem Worte dieſerAnſpruch Vas folgende zu ſtreichen und dafür zu ſetzen

inſoweit auf die Verſicherungsanſtalt über als die gewährte
Jnvalidenrente die zu gewährende Unfallrente nicht überſteigt

Ferner beantragen dieſelben Abgeordneten noch einige weitere
redaktionelle Aenderungen

g 76 wird mit dem Antrag angenommen
Die 88 77 bis 121 werden ohne Debatte angenommen
Nach 8 122 entſcheidet über Streitigkeiten zwiſchen Organen

der Verſicherungsanſtalten und den Arbeitgebern und Ver
ſicherten über die Lohnklaſſen oder die Zugehörigkeit zu einer
Verſicherungsanſtalt die untere Verwaltungsbehörde oder wo
eine Rentenſtelle vorhanden iſt der Vorſitzende derſelben nach
dem vor der Entſcheidung der Verſicherungsanſtalt Gelegenheit
zur Aeußerung gegeben iſt Gegen die Entſcheidung ſteht den
Betheiligten die Beſchwerde an die höhere Verwaltungs

behörde zu sDie Abgg Hitze und Gen beantragen hinter das Wort
Betheiligien einzuſchalten und der Verſicherungsanſtalt

welche ſich in dem Falle geäußert hat, und ferner die Be
ſtimmung hinzuzufügen Streitigkeiten über Fragen von grund
ſätzlicher Bedeutung ſind dem Reichsverſicherungsamt zur Ent
ſcheidung zu überweiſen wenn dies innerhalb der Beſchwerde
friſt von der Verſicherungsanſtalt beantragt wird

s 122 wird mit dem Antrag Hitze angenommen
Nach s 125a trägt die Koſten des Verfahrens bei Streitig

keiten zwiſchen den Organen der Verſicherungsanſtalten und den
Arbeitgebern und Arbeitnehmern und ſoweit ſie bei einer
Rentenſtelle entſtehen die Verſicherungsanſtalt im übrigen der
Bundesſtaat

Die Abgg Hitze u Gen beantragen noch hinzuzufügen ſo
weit ſie beim Reichsverſicherungsamt entſtehen das Reich

s 125a wird mit dem Antrag angenommen
Weiter werden die 88 126 bis 130 angenommen
Bei s 130a Schutzvorſchriften tritt auf Antrag des Abg

Singer Vertagung ein
Nächſte Sitzung Donnerstag 1 Uhr Fortſetzung der dritten

Berathung des Jnvaliden Verſicherungsgeſetzes und
erſte Leſung des Handelsproviſorinums mit England

Schluß nach 6 Uhr

Der öſterreich ungariſche Ansgleich
Jm nngariſchen Parlament wird die Vereinbarung

zwiſchen Szell und Thun keinen Widerſtand erfahren ein
weiteres Zeichen daß Oeſterreich der Benachtheiligte iſt Wie
aus Budapeſt gemeldet wird haben die beiden Fraktionen der
Unabhängigkeitspartei in der geſtrigen Parteikonferenz erklärt
ſie nähmen das zwiſchen dem Miniſterpräſidenten Szell und
dem Grafen Thun abgeſchloſſene Ausgleichskompromiß unter
Wahrung ihres prinzipiellen Standpunſtes an Die klerikale
Volkspartei nimmt das Kompromiß ohne Bedingung an
Miniſterpräſident Koloman v Szell brachte im ungariſchen Ab
eordnetenhauſe geſtern den Geſetzentwurf betreffend
rdnung der Zoll und Handelsverhält niſſe und

einige damit zu ſammenhängende Fragen ein Jn dieſer Vorlage
wird dargelegt daß da es nicht gelungen iſt das Zoll und
Handelsbündniß mit Oeſterreich unter Mitwirkung des öſter
reichiſchen Reichsrathes zu ſchließen die geſetzlichen Zuſtände be
üglich des Zoll und Handelsweſens auf Grundlage des ſelbſt
ändigen Verfügungsrechts jedoch mit einigen Abänderungen

bis W 31 Dezember 1907 aufrecht erhalten werden Die in
dieſem Zeitraum abzuſchließenden Handelsver
träge werden jedoch namens der beiden Staaten der Monarchie
durch den Miniſter des Aeußern in der bisherigen Weiſe ab
geſchloſſen Eine weſentliche Abänderung der Beſtimmungen
über die Zollgemeinſamkeit beſteht darin daß von den Steuer
reſtitutionen und Ausfuhrbonifikationen welche nach den
über die Zollgrenze ausgeführten verzehrungsſteuerpflichtigen
Gegenſtänden zu leiſten ſind Ungarn vom 1 Januar 1900
ab nur jenen Antheil zu tragen hat welcher auf ſeine Aus
fuhr ſtatt wie bisher nach der Produktion entfällt Da ge
ſetzlich nur eine Zollgemeinſamkeit und nicht ein verfaſſungs
mäßig zugeſtandenes Zollbündniß geſchloſſen wird ſo ordnet
8 3 an Die Regierung wird angewieſen wegen Abſchluſſes
eines Zoll und Handelsbündniſſes mit den übrigen Königreichen
und Ländern Seiner Majeſtät ſowie zu dem Zwecke daß in den
mit den fremden Staaten zu ſchließenden Handels
verträgen die Jntereſſen des Landes gehörig zur Geltung
Sazraepz mit der k öſterreichiſchen Regierung ſpäteſtens im

ahre 1901 die Verhandlungen einzuleiten 8 4 beſtimmt Jn
ſofern bis zum Jahre 1903 ein Zoll und Handelsbündniß im
Sinne des 8 61 des Geſetzartikels I2 vom Jahre 1867 nicht zu
ſtande kommt können die internationalen Handelsverträge auf
keine längere Zeit als auf die Giltigkeitsdaner dieſes Geſetzes
d i bis Ende 1907 abgeſchloſſen werden Der autonome Zoll
tarif muß vor Beginn der Verhandlungen mit dem Auslande
durch einen neuen Zolltarif erſetzt werden durch welchen die
landwirthſchaftlichen und induſtriellen Jntereſſen beider Staaten
in gleicher Weiſe geſichert werden Jeder der beiden Staaten
at das e die Kündigung der ablaufenden Handelsverträge
m Sinne der Artikel 3 und 20 des Geſetzes von 1878 zu

kordern Die Handelsverträge ohne Ablauſstermin ſind auf
Verlangen eines jeden der beiden Stagten auf den
Termin von 1908 zu kündigen s 5 beſtimmt Falls
während der Geltungsdaner dieſes Geſetzes die Reci
procität in den übrigen Ländern Seiner Majeſtät aus

Grunde immer eine Veränderung erleiden ſollte wird
die Regierung angewieſen die zur Wahrung und Geltend
machung der finanziellen und wirthſchaftlichen Jntereſſen des
Landes erforderlichen Geſetzentwürfe ünverzüglich dem Reichstag
vorzulegen Jnſoweit zu dieſem Zwecke die Nothwendigkeit
lofortiger Maßnahmen ſich ergeben ſollte kann die Regierung
die als nothwendig erſcheinenden Maßregeln im Verordnungs
rege ins Leben treten laſſen Dieſe Verordnungen ſind jedoch

ein Reichstage wenn er verſammelt iſt binnen 14 Tagen
wenn er nicht verſammelt iſt ſofort nach dem Zuſammentritt
eſſelben vorzulegen Das Nichteinhalten einer der im z 4 feſt
eſetzten Bedingungen bat die Rechtswirkung des Nichteinhaltens
er Reciprozität s 8 beſtimmt Dieſes Geſetz tritt mit dem
t Keiner Kundmachung in Wirkſamkeit Mit dem Vollzuge

le Regierung betraut Miniſterpräſident Koloman v Szell

welcher er darauf de daß er ſich beſonders zwei Geſichts
punkte bei dem Abſchluß des Ausaleichskompromſſſes vor Augen
gehallen habe Einerſeits ſei er entſchloſſen geweſen dem bereits
vier Jahre dauernden Ausgleichshader ein Ende zu machen
andererſeits ſei er ſorgfältig darauf bedacht geweſen daß die Löſung
aller Fragen mit ſtrikter Wahrung ſeiner politiſchen Jntegrität im
Sinne ſowohl ſeines Programms als auch in Uebereinſtimmung
mit dem zwiſchen den Parteien des Abgeordnetenhauſes ge
ſchloſſenen Pakte erfolge Der Miniſterpräſident erörterte hierauf
die dem Hauſe unterbreitete Geſetzesvorlage die an die Stelle
einer anderen Vorlage über ein Zoll und Handelsbündniß tritt
welche ein parlamentariſches Uebereinkommen mit Oeſterreich
vorausgeſetzt habe und die hiermit zurückgezogen werde Die
anderen Ausgleichsvorlagen welche von der Konſumſteuer der
Durchführung der Valutaregulirung und der Bankorganiſation
handeln würden jedoch aufrecht erhalten Bezüglich des Bank
ſtatuts deſſen Giltigkeit bis zum Jahre 1910 feſtgeſetzt iſt werde
ein Amendement beantragt werden dahin gehend daß die
Bankgemeinſchaft aufhört falls eventuell die Zollgemein
ſamkeit im Jahre 1907 aufhören ſollte Zugleich werde die
für dieſen Fall eintretende Entſchädigungspflicht an die
öſterreichiſch üngariſche Bank in ihrem Umſang feſtgeſetzt
werden Die Vereinbarung über die Zoll und Handels
ſachen gelte bis zum Jahre 1907 während ſie früher im
Jahre 1903 reſp 1904 geendigt habe ſomit mit dem Ablaufs
termin der internationalen Handelsverträge zuſammengefallen
wäre Der Miniſterpräſident wies ſodann eingehend darauf hin
daß die Aktionsfreiheit die durch die Jdentität des Ablaufs
termins der öſterreichiſchungariſchen Zollgemeinſamkeit und der
internationalen Handelsverträge vollſtändig gewährt ſei ſogar
mit ſtarken Garantien geſichert worden ſei Die Monarchie
werde neue Handelsverträge nur bis zum Jahre 1907 ſchließen
es könne Kündigung auf einſeitigen Wunſch ſei es Ungarns ſei
es Oeſterreichs erfolgen auch werde der autonome Zolltarif der
bei Nichtzuſtandekommen von Handelsverträgen mit dem Ausland
in Kraft tritt im Sinne der gleichmäßigen Berückſichtigung der
landwirthſchaftlichen und induſtriellen Jntereſſen neu umgearbeitet
werden Szell erklärte das Kompromiß enthalte gleichmäßig
Vortheile für beide Staaten Man könne weder von einem
Triumph Ungarns noch von einem ſolchen Oeſterreichs ſprechen
Es ſei thatſächlich ein Ausgleich der Jntereſſen ein Ausgleich im
wahren Sinne des Wortes getroffen in deſſen Gefolgſchaft hoffent
lich der Geiſt des gegenſeitigen Sichverſtehens und der Eintracht
die Herrſchaft gewinnen werde und der im Jnutereſſe der Macht
ſtellung der Monarchie zur Entfaltung der wirthſchaftlichen
Kräfte ſo wünſchenswerth erſcheine Der Miniſterpräſident er
ſuchte das Haus darüber ſein Urtheil abzugeben ob er bei
Führung der ſchwierigen Verhandlungen ſich ſtets von dem Ge
ſühl der Verantwortlichkeit für die Jntereſſen des Landes habe
leiten laſſen Er beantrage dringliche Behandlung der Vorlage
die ſofort dem Ausſchuß überwieſen und Mitte nächſter Woche
im Plenum verhandelt werden ſolle Szell beendete ſeine Rede

die an vielen Stellen von lebhaftem Beifall auch ſeitens der
Oppoſition unterbrochen wurde unter großen Ovationen Der

Ankrag des Miniſterpräſidenten wurde darauf vom ganzen
Hauſe angenommen Namens der Unabhängigkeitspartei er
klärte Koſſuth der Miniſterpräſident habe die Vereinbarung mit
der Oppoſition nicht verletzt Seine Partei werde obwohl ſie
ein ſelbſtändiges ollgebiet anſtrebe das Zuſtandekommen des
Ausgleichs nicht verhindern Jn gleich zuſtimmendem Sinne
äußerten ſich die Führer der anderen oppoſitionellen Fraktion
Gabriel Ugron Namens der klerikalen Volkspartei erklärte ihr
Führer Rakovszky den Ausgleich unterſtützen zu wollen Jn
parlamentariſchen Kreiſen nimmt man an daß ſämmtliche Aus
gleichsvorlagen in ſpäteſtens drei Wochen im Plenum erledigt
ſein werden

Unmittelbar nach dem Jngslebentreten des ungariſchen Aus
gleichs wird in Oeſterreich die Erhöhung der Staats
dienergehälter die ſeiner Zeit infolge der Differenzen
zwiſchen Herrenhaus und Abgeordnetenhaus nicht zuſtande
kam auf Grund des Paragraphen 14 in Kraft treten

Fraukreich
Die Miniſterkriſis iſt noch nicht zum Abſchluß gebracht

Es unterliegt jedoch kaum einem Zweifel daß der kommende
Mann der Miniſterpräſident nach Dupuy Poincars heißen
wird Präſident Loubet empfing ihn geſtern vormittag /2 Uhr
um ihn mit der Kabinetsbildung zu betrauen Poincars bat ſich
eine kurze Bedenkzeit aus und wollte abends 6 Uhr dem Präſi
denten ſeine endgiltige Entſchließung mittheilen Mit Ausnahme
der Anhänger von Méline begrüßen alle Republikaner freudig
das Miniſterium Poincaré Wie verlautet wünſcht Loubet den
Eintritt von Waldeck Rouſſeau in das Kabinet Angeſichts der
katilinariſchen Umtriebe die eine ſtarke Hand nöthig machen
wäre es zu wünſchen daß ein Definitivum ſchleunigſt ge
faßt würde Reymond Poincaré war bereits im Jahre 1886
Kabinetschef im Ackerbauminiſterinum bis er im folgenden Jahre
in die Deputirtenkammer gewählt wurde Jn dem zweiten
Miniſterium Dupuy erhielt er im Jahre 1894 das Portefeuille
des Unterrichts und der ſchönen Künſte und trat in gleicher
Eigenſchaft im Januar 1895 in das Kabinet Ribot ein Es hat
vor einigen Monaten Aufſehen gemacht daß er in der Kammer
ſich entſchloſſen auf die Seite der Reviſioniſten in der
Dreyfusſache ſtellte Die Verurtheilung des Dreyfus war
nämlich unter dem damaligen Miniſterinm Dupny erfolgt in
dem Poincaré Unterrichtsminiſter war er erklärte vor einigen
Monaten als die Reviſionsbewegung im Gange war daß er
ſeiner Zeit nur gehört habe das Bordereau ſei der Haupt
beweis für die Schuld von Dreyfus Wenn er jetzt die Miniſter
präſidentſchaft übernehmen ſollte ſo kann man annehmen daß
er für die Verfolgung der bloßgeſtellten Generäle eintreten
würde Es wäre ein reviſioniſtiſches und entſchieden republi
kaniſches Kabinet welches ſich vornehmlich auf die linke Seite
der Kammer ſtützen würde

Das Journal verzeichnet das Gerücht der bisherige Juſtiz
miniſter Lebret habe die Abſicht ſeine Kandidatur für den
Poſten eines Rathes an dem Kaſſationshofe aufzuſtellen welcher

Civilkammer frei geworden iſt
Picquart wird im Laufe der Woche Klage gegen Lauth

wegen Jahn falſcher Photographien ferner gegen Gonſe
wegen Fälſchung des Petit Blen einreichen

Der Kreuzer Sfax wird Dreyfus in Breſt landen Die
Direktion des Kriegshafens erhielt geſtern morgen Befehl den
Kreuzer unmittelbar wieder aus zurüſten

Nach Schluß einer in Monceau les Mines am Dienstag
abend abgehaltenen Verſammlung vertrieben die Ausſtändigen
die in Keſſel und Maſchinenräumen beſchäftigten Arbeiker
welche dort Lüſtungsrbelten ausſührten Angeſichts dieſer Lage
hat der Polizeipräſident die nöthigen Anordnungen getroffen um
die Gruben gegen Feuer und Ueberſchwemmung zu ſchützen Von
den zu dieſen Arbeiten aufgeforderten Einwohnern haben ſich
aber nur neun eingeſtellt

Spanien
Neuerdings laufen Miniſterkriſengerüchte um Es

heißt e Polavieja wolle zurücktreten Finanz
miniſter Villaber wird Freitag einen Theil der Finanzpläne
bekannt geben

Türkei
Die armeniſche Fra ge gewinnt in der Türkei aufs neue

an Bedeutung Wie aus Konſtantinopel gemeldet wird haben
infolge der letzten Vorgänge im Vilagjet Vitlis und inſolge des
Umſtandes daß die Nachrichten über dieſe in Konſtantinopel
heimlich angeſchlagen wurden die Verhaftungen undegleitere die Einbringung des Geſetzentwurfs über die Regelung

r Zoll und Handelsverhältniſſe mit einer längeren Rede in Repatriirungen dort lebender Armenier aus den Provinzen
wieder begonnen

durch die Ernennung Ballot Beaupré s zum Präſidenten der f

Afrika
Jn Marocco ſtehen Unruhen bevor Aus Tanger wird be

richtet daß der Großvezir Vo Hamed wiederum ſchwer erkrantt
ſei ſo daß man täglich die Nachricht von ſeinem Tode erwarte
Nach ſeinem Tode ſind gefährliche innere Unruhen zu erwarten
die leicht zu der lange beſürchteten fremden Einmiſchung und
Aufrollung der occidenkaliſchen Frage führen könnten Die eng
liſchen Vertreter ſollen bereits das Londoner Kabinet von der
Lage unterrichtet haben damit es ſich auf die kommenden
Ereigniſſe vorbereile

Die brüſſeler Regierung des Kongoſtaats erklärt die Nach
richt daß er die Kanariſchen Jnſeln angekauft habe
ſür vollkommen falſch Ebenſo unrichtig ſei die Meldung daß
er eine Expedition nach Lado beabſichtige Jn Lado beſänden
ſich Beſatzungstruppen welche von Zeit zu Zeit abgelöſt würden
Von einer Expedition könne keineswegs die Rede ſein Da
gegen beſtätigt das brüſſeler Blatt Petit bleu daß der Kongo
ſtaat Spanien fünf Millionen Peſetas für die Abtretung der
Kanariſchen Jnſeln anbiete Falls das Angebot angenommen
wird gedenke die Kongoregierung auf den Kangriſchen Jnſeln
eine Kohlenſtation ſowie ein Sanatorium für ihre aus Afrika
heimkehrenden Beamten zu errichten

Jn Transvaal iſt um das Jnkraſttreten der gegenwärtig
dem Volksraad zur Genehmigung vorgelegten Vorlagen zu be
ſchleunigen die Regierung entſchloſſen daſſelbe nicht davon ab
hängig zu machen daß England ſich mit dem Prinzipe des
Schiedsgerichts einverſtanden erklärt Dieſe Frage bildet den
Gegenſtand beſonderer Verhandlungen zwiſchen den beiden
Regierungen und wird in den von der Regierung der Süd
afrikaniſchen Republik beabſichtigten Reformen keine Verzögerung
eintreten laſſen

Provinzialnachrichten
St Vom Brocken 14 Juni Wetterbericht Unter

der Wechſelwirkung zwiſchen einem Hochdruckgebiet über dem
nordweſtlichen Europa und einer tiefen Depreſſion welche am
Montag den Bottniſchen Meerbuſen geſtern aber das weſtliche
Rußland bedeckte wehten in den letzten Tagen bei uns beſtändig
ſtarke meiſt ſtürmiſche anfangs weſtliche ſpäter in den
nördlichen Quadranten und ſchließlich ganz bis Nord
herumgehende Winde unter deren Einfluß ſich allmälig ein

Witterungs Charakter ausgebildet hat wie er für die Zeit der
bekannten Kälterückfälle im Mai normal iſt Meiſt herrſchte
Nebel nur vorgeſtern nachmittag wurde es offenbar unter dem
Einfluß eines das nördliche Deutſchland bedeckenden ſekundären
Luſtdruck Maximums heiter klar und trocken und geſtern
gegen Abend wiederum eröffnete ſich als ſich auf einige Stunden
die Wolke über den Brockengipfel hob vornehmlich auf der
dem herrſchenden Winde abgewandten Seite Oſt und Süd eine
ſo klare Fernſicht daß man mit bloßem Auge deutlich den
Petersberg bei Halle und den Silberſtreifen der
Elbe unweit Magdeburg erblickte im übrigen jedoch verhüllte
den Brockengipfel nnunterbrochen dickes Gewölk geſtern nach
mittag mehrfach von Regenſchauern in vergangener Nacht
aber von ziemlich ſtarkem Schneefall begleitet als nämlich
unter dem Einfluß der nahe im Oſten belegenen tiefen
barometriſchen Depreſſion der Wind unter gleichzeitigem An
wachſen zu ſchwerem Sturm mit einer Geſchwindigkeit von faſt
25 Metern in der Sekunde geſtern früh bis nach Nord drehte
erfolgte eine für die augenblickliche Jahreszeit den erſten
Sommermonat ganz ungewöhnliche Abkühlung welche in
vergangener Nacht ſich weiter fortſetzte und ſo intenſiv wurde
daß das Thermometer um 1 Grad unter den Gefrier
punkt hinabging und Schnee in einer Mächtigkeit von
mehreren Centimetern allenthalben die Brockenkuppe be
deckte Da ſich auch im Laufe des Vormittags bei anhaltend
dichtem Nebel und ſtürmiſchem Nordwind die Lufttemperatur
nur wenig über den Gefrierpunkt erhoben hatte ſo fanden ſich
trotz kräftiger Regenſchauer welche im allgemeinen ein ſchnelles
Abſchmelzen der Schneedecke befördern an vielen Stellen noch
heute nachmittag nicht unbeträchtliche Schneemaſſen Selbſt
auf dem das norddeutſche Tiefland um mehr als 1000 Meter
überrogenden Brockengipfel dürfte ein derart intenſiver Kälte
rückfall um Mitte Juni zu den größten Seltenheiten gehören

Mühlhauſen i Thür 14 Juni Gefaßt Der nach
Unterſchlagung von 11,000 Mark Poſtgeldern vor einiger Zeit
flüchtig gewordene Poſthilfsbote Wilhelm Morgenroth iſt in
London ergriffen und mit dem Dampfer Peregine in Ham
burg angekommen Der Defrandant der ſeinerzeit über Holland
nach England entkam führte von der unterſchlagenen Summe
noch 9000 M bei ſich

K Erfurt 14 Juni Großfeuer Heute abend gegen
9 Uhr entſtand in der an der weimariſchen Chaufſee nahe der
Eiſenbahn belegenen Mühlenbaufabrik von Matthias Topf

Sie Feuer das das zweiſtöckige über 80 Meter lange Ge
bände vollſtändig einäſcherte Der Schaden iſt da zahlreiche
Maſchinen zerſtört wurden ganz enorm Die Fabrik war erſt
ſeit wenigen Wochen im Betrieb

Bernburg 14 Juni VerunglücktL Jm Schachtwurde geſtern abend ein Bergarbeiter durch einen Sprengſchuß
ſo ſchwer verletzt daß ſchon während des Transports der Tod
eintrat

Hecklingen Anh 14 Juni Streikunruhen
Wegen verweigerter Erhöhung des kontraktmäßig vereinbarten
Lohnes wollten geſtern ca 30 polniſche Arbeiter eines hieſigen
Gutsbeſitzers die Arbeit einſtellen und abreiſen Bei Beſchlag
nahme ihrer Sachen durch einen herbeigerufenen Schutzmann
wurde dieſem ſo heftiger Widerſtand entgegengeſetzt daß er von
der blanken Waffe Gebrauch machen mußte Erſt mit Hilfe von
Vahnheamten Bahnarbeitern und mehreren herbeigeholten
anderen Schutzleuten konnte der Widerſtand der Aufſäſſigen be
wältigt werden und die Beſchlagnahme der Sachen erfolgen
Nachdem ſich die Arbeiter darauf entfernt jedoch alsbald wieder
zurückgekehrt waren erklärten ſie ſich zur Weiterarbeit bereit
alls ihnen ein höherer Lohn gezahlt würde

Vraunſchweig 14 Juni Revolveraffäre Der
bei der Landes Oekonomiekommiſſion angeſtellte Pedell Rähner
erklärte heute früh einem Sohn des Wirklichen Geheimraths
Hartwig gegenüber daß er Hartwig oder ein anderes Mitglied
des Staatsminiſteriums erſchießen werde er zeigte dabei einen
eladenen ſechsläufigen Revolver vor Er wurde daher ver
aftet Bei ſeiner Vernehmung erklärte er er ſei mit ſeinen

Gehaltsverhältniſſen unzufrieden und werde ſeine Abſicht ſpäter
doch ausführen

Arnſtadt 14 Juni Exploſion Auf der Brandſtätte
in der Marktſtraße fand heute in einem Kellerraum eine Exploſion
ſtatt durch die ein vorübergehender Tanzlehrer verlett wurde

Dresdeu 13 Juni Erſchoſſen Rechtsanwalt Juſtiz
3 Hecker erſchoß ſich aus nicht bekannt gewordenen

ründen

Vermiſchtes
Ein Lenz kin de sièele Wie auf dem Brocken ſo iſt auch im

Rieſengebirge ſtarler Schneefall eingetreten Jm Tatragebirge
wüthete am Dienstag ein heftiger Schneeſturm Die Gebirgsſeen
und die Bäche ſind friſch zugeſroren Auch aus Hermannſtadt
wird ſtarker Schneefall gemeldet Die Zahl der durch den
Tornado in NeuRichmond getödteten Perſonen iſt noch nicht
feſtgeſtellt Die Stadt iſt vollſtändig zerſtört

Unglücksfalle und Verbrechen Aus der Lnlerkurh
haft entlaſſen wurde in Berlin Jenny Fechner die Geliebte

des durchgegangenen Bankiers Rieſe die mit ihm in Leipzig
unter dem Verdachte der Mitthäterſchaft an Unterſchlagungen
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verhaftet und nach Berlin überführt war Der Verdacht hat
ſich nicht beſtätigt
iaſſung ſämmtliche ihr abgenommenen Werthſachen zurück

Der Arbeiter Dittrich in Glogan warf bei einem
Dhiagg Streit ſeine Frau aus dem Fenſter auf die Straße

ie Frau wurde ſchwer verletzt Diltrich iſt verhaftet
Trotz des ſchweren Sturmes ging nach einer dauziger
Meldung am Dienstag ein Boot zum Fiſchfang in die See mitdrei Fiſchern aus Broeſen Das Boot kenterte 2 Jnſaſſen
wurden gereitet der Fiſcher Gurski ein Familienvater iſt er
trunken Jn Elbing braunte geſtern nacht die vor wenigen
W errichtete Schwarz ſche Kiſtenfabrik nieder Der

gitlermeiſter Paul Gehrke in Jaſtrow und deſſen Ehefrau
wegen Mordes verhaftet und in das Gerichts

zu Schneidemühl eingeliefert Die Verhafteten
Kind und nahmen ſelbſt Morphbinm

Doſis halte jedoch nicht den gewünſchten
Erfolg Gehrke iſt 30 ſeine Frau 33 Jahre alt
Der Lindendof ein Reſtaurant unmittelbar neben dem

oologiſchen Garken in Münſter i iſt niedergebrannt
je wegen Exceſſes in Mannheim verhafteten Zimmer

eſellen wurden insgeſammt zu 582 Tage aft verurtheilt
In St Johann machte nachts ein berüchtigtes Jndividunm
einen Mordverſuch auf die Ehefrau eines Bergmanns indem er
in die Wohnung mit Gewalt eindrang und die Frau mit einemRevolverſchuß ſcower verletzte Der Thäter iſt flüchtig Das

Motiv iſt Rachſucht
Perſonalnachrichten Der Prinzregent von Bayern ge

nehmigte daß die Büſte des Stenographen Gabelsberger
in der Vayeriſchen Ruhmeshalle an der Bavaria in München
aufgeſtellt werde Ju München iſt geſtern der Bildhauer
Knoll geſtorben Jn Heilbronn verſchied die Wittwe des be
rühmten Naturforſchers und Entdeckers der Mechanik der Wärme
Robert v Mayer Wilhelmine geb Cloß im Alter von
84 Jahren Von Canterbury aus zeigt der Komponiſt des
Armen Heinrich Hans Pfitz ner ſeine Vermählung mit Frl

ar Kwaſt Tochter des Profeſſor James Kwaſt in Frank
urt an

wurden
gefängniß
vergifteten ihr
die genommene

Letzte Telegramme
Berlin 15 Juni Eine Maſſenverſammlung der

Maurer beſchloß eine Einigung beider feindlichen
Maurerorganiſationen herbeiführen und den Lohn
kampf fortſetzen zu wollen Die Zahl der Aunsgeſperrten wird
anf 2400 geſchätzt

Wien 15 Juni Nach einer Proteſtverſammlung freiſinniger
Gewerbetreibender gegen die neue Gemeindewahlordnung be
drohte geſtern abend die Menge auf der Straße einen Wacht
mann der eine Verhaftung vornehmen wollte Bei dem
dadurch veranlaßten Zuſammenſtoß mit der Polizei
wurden mehrere Perſonen durch Säbelhiebe verwundet

Paris 14 Jnni Poincars ſuchte am Nachmittag bevor
er ſich ins Elyſée begab Ribot Sarrien Meéline Pehtral
und Briſſon anf um ſich mit ihnen zu beſprechen Jm Elyſéeerſuchte Phene den Präſidenten Lonbet um Aufſchub bis

morgen weil er mehrere politiſche Perſönlichkeiten ſprechen
v welche er noch nicht um ihre Meinung befragen

onnte

Wie die Abendblätter aus Nizza melden ſoll General
Giletta di San Guiſeppe eingeſtanden haben
daß er den Auftrag gehabt habe Spiongge zu treiben

Zwei Kaufleute aus Mentoue ſind angeblich wegen Ve
leidigung italieniſcher Zollwächter in Ventimiglia verhaftet
und nach San Remo gebracht worden

Rom 14 Juni Die Kammer berielh das Budget
proviſorinm Zanardelli und Giolitti bekämpften heftig die
Regiernng die Prinetti und Rudint vertheidigten Pelloux
verlangte das Proviſorinm und ſtellte die Vertrauensfrage
Die Tagesordnung Pantano betreffend die Bewilligung ein
monatigen Proviſorinms wurde darauf mit großer Mehr
heit abgelehnt dagegen die von Pellonx genehmigte Tages
ordnung Frascara die der Regierung das Vertrauen der
Kammer ausdrückt mit 252 gegen 88 Stimmen angenommen
Sodann wurde in geheimer Abſtimmung mit 203 gegen
85 Stimmen die ſechsmongtige Proviſorinmsvorlage an
geuommen

Prätoria 15 Juni
Wahlrechts Vorlage anzunehmen
Jnkraftſetzung das Volk zu befragen

Waſhington 14 Juni General Otis telegraphirt aus
Manila General Lawton s Truppen die das Land ſüdlich
von Bacoor beſetzt halten unternahmen eine Recognoscirung
weſtlich und ſüdlich auf der Linie des Zapotefluſſes und der
Straße nach Bacoor Die Filipinos zogen ſich zurück anf
Jmns Geſtern fand ein heftiges Gefecht ſtatt in dem die
Amerikaner 10 Todte und 40 Verwundete verloren Die Ver
Inſte der Filipinos ſind ſehr ſchwer Es iſt nicht unwahr
ſcheinlich daß die Filipinos in den Südprovinzen keinen ent
ſchiedenen Widerſtand weiter leiſten werden

Neiv York 14 Juni Der engliſche Dampfer Hamilton,
der ſich auf der Fahrt von New York nach Norſolk und
Newport News befand ſtieß geſtern abend im Nebel bei Long
Brauch mit dem hamburger Dampfer Macedonia
zuſammen Die Macedonia wurde ſo ſchwer beſchädlgt
daß ſie nicht mehr den Strand geſetzt werden konnte und
zwei Meilen von Seabright ſank Drei Paſſagiere und
neunzehn Mann der Beſatzung wurden von dem Hamilton
gaufgenommen Der Kapitän der zweite Offizier die übrigen
drei Paſſagiere und der Reſt der Mannſchaft retteten ſich in
einem Boote Der Hamilton, welcher ebenfalls ſtarke Be
ſchädigungen erlitten hatte iſt hierher zurückgekehrt

5 m Meteorologiſche Station zu Halle

Der Volksraad beſchloß die
aber vor ihrer

n

14 Juni 15 i9 Uhr ab 7 Uhr n mrg
Barometer Millimeler 748,9 749,2Thermomeler Celſius 11,2 10,2Rel Feuchligkeit 9420 100Winde NO 1 WMaximum der Tewperatur am 14 Juni 14,7 C

Minimum in der Nacht vom 14 Juni zum 15 Juni 10,09 C
Niederſchläge am 15 Juni 7 Uhr morgens 26,5 mm

Waſſerwärme der Saale am 15 Junl mitgetheilt vom Florabade 13

Freitag 16 Jnnt
Kühl trüb und regneriſch

Bericht des Berliner Wetterbureans
vom 14 Juni morgens

Memel 746 122 NO 3 bedeckt Swinemünde 753 4102 O 7
Regen Hamburg 758 412 N 2 bedeckt Vorkum 761 413 NNW 4
wolkenos Berlin 754 8 WNW 4 Regen München 758 49 NO 3
bedeckt Wien 756 112 NW 2 heiter Trieſt 754 4172 ONO 3
wolkig Petersburg vSHaparanda 13iil halbbedect Cort 768 17 SO 3 halbbedect Paris 762 11

O 3 halbvedeckt

Jenny Fechner erhielt bei ihrer Frei 14 Juni Iotirungastelle
Central Stelle der Preuss Landolrtheohafiskammern

a Für inlAnd Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

M ebuM
Merseburg östüen

Danzig
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r
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In Paris 7

Mais Juni 40
Goetreoidefracht 2

do wesil der iüſuide
Erfurt nei
Königsberg i Pr

Von New Vork nach Berlin
um 146 am 13 6

Weizen 837 Cts 181 90 M 181 15 M
Weizen 76 Cts 177 25 176 70
Weizen 55h 119 d 177 25 178 90
Weizen 95Kop 175 65 174 50
Rogge 80 Kop 155 90 155 90
Weizen 91 Kop 165 70 165 70n 82 op 153 75 15375
Weizen 20,15 Fr 163 40 164 25
Getreid e

New Vork 14 Juni Telegr
83, Weizen Juni Juli 81 September 81 Dezember 82

September 40 Dezember

149 165 140 450
148 157 138 145

159 164 140 162
147 162 140 1653
149 160 147 1655

164 141
143 160 133 143
b Weltmarkt

Rother Winte rweizen

Petroleum

Weiren Roggen Gerste Hafer
150 170
140 162

150 160
146 165

121 140

anf Grund heutiger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fracht
Zoll und Spesen aber ausschl der Qual itäts Untersechiede

Chicago 14 Juni Telegr Weizen Juni 75 September
76 Mais Juni 34,

Oelsaaten Fettwaaren Oeole
New Xork 14 Juni Telegr Schmalz Western steam 5,30

do Rohe und Brothers 5,45

Hamburg 14 Juni Petroleum ruhig Stand white oco 6,35 Br

Mehl 2,85

142 160
135 146
133 159
140 160
140 155
128 130
124 131

Bremen 14 Juni Börsen Schlussbericht RaföniOfürielle N ung der Bremer ſore 8 heieun
Anitwerpen 14 Juni lussberieht pe wenlooo 175 ber 9 is r Funi I7ej Br por Juli 175 Br Ruhig

a a i Wir r h a undo Credit Halances at Oil i og 4 ehe u 620
Wasserstände bedeutet über unter Null

Saale und Vnstrut Fall Waen
Art Brück 1 13 J 0rtern Brückenpegel 13 Juni 4 0,48 14 5Weissentels Oberpegel 44 432 2 2do Unierpegoi 0,26 241Trotha a Fs 77Alsleben Oberpegel 138 425335 t 235do Unterpegol 7 1,81 1,70 11n 1,28 1,35 31Kalbe Oberpegel r 58 1,566 21do Unterpegel 0,86 0,78 81Moldau Tser Eger Blbe

Juni Fall Wuchs Juni
Budweis 13 4 0,051 1 orgaun ta4 1,041 sDrag 0,56 8 Wittenberg 1,82ungbunzlau 0,01 3 RRosslau 1,25 7 aLaun 0,09 21 rby 176f elPardubitz 0,0 agieburg 1 3Branckeis 0,12 angermünde l 2,35 5Melnik 0,14 1 Witienberge 2,17 13 eLeitmerita 9,06 T6Dömitz Peg 13 1,90 17 oAxssig 14 19 3 Lauenburg I14 4 1,98 21 hDresden 1,04 2Aussig 14 Juni Von den oberen Plätzen wird 8 cm Falt ge
meldet IIeutige Fahrtiefe 41 Zoll österr Maass Fracht nach Magäde
burg das Doppel Hektoliter 32 Pfg mit Staflel 35 Pfg

Schleppschifffahrt auf der EIbe
Aken 14 Juni Kahn 13 Sr Königsmark ist heute hier ein

getroffen

Sangerhäuser Masch
Druck und Verlag von Otto Hendel

ZDZ2DZD 2dZSechäffer u Walcker 1 2 u Dentsche Hypoth Pfandhbriefe Consolidat Berg G 18 364,59626
Borliner Börse sehlesisehe Cement Ia 255 50b26 u Rentenbriefe onsol Marie z 20 75626

Zehwartzkopff 12 8 b Dauer Pfübr 4 I00 o Puxer Kohien Kon o 150 400vom 14 Juni siemens Glas Industr 14 245 50b0 d ar x h v lto Zu Eschweiler Bergweric 15 248,256
t Siemens Halske 10 195 99 77 101,800 Gelsenkeir u 12 239 406FEagänzung zu den Noltirungen Stettiner Cham Didier 20 430 09620 do V rz 100 95,800 Sols nEirch ssatal 8 155 00

im gestr Abendblatt Sudenburg Masehin 147,000 do VI unkb b 1900 4 100,006 r u I 8 i
Ver Köln Rottw Pulv 15 221,00620 dern 7 ö ei Vereinsbrauerei Artern 5 100,750 e än 00be W do Iit A ,242 00Bank Diooonts Westf Draht Industrie 10 1813,00 c do V 101,50b Tw n r p rBerlin Wechsel 4 omhb S do Union konv i6 BPeuts Hyp B Pkdbr 5 o Sweſnsalab 12 h

Amsterdam 3 Brüssel 2 do 60 St Pr Hamb IIyp rzb à 100 4 100,00b1 Konigin Martennätts 5 159 50
e be 43 Jbäs 313 960 Pövig Wilhelm konr 15 285,9in6ondon 3 aris 2 rilhelmshü o S 46 105 uk 1907 96,006 t Pr 348Zuekertabe raustadi Gr do S 301 365 u 1908 3 98000 eopol4er äderiig C e

Dentsche Fonds u Staatspap m R Du toot u u Tieſbau n el ih 4 e e h 2 0 do St Pr 25 3er r rn Dentsche Risenb Prior Oblig r P r Magdeburg Bergwerk
l 1892 3 97 506 do unkdb bis 30b26 M arienhütte Kotzenau 3 104,00bdie danurger St An 3 z o0B Mainz I udw 75 76 751 7 do 3 97 W end Schwert St Pr 7 96,05620

do do neue do s do Präm Pfäbr 1136 100 Xijederl Kohlen 8 130,00620Wesipr Prov A 97,006 Ostpreuss Südbahn 4 Nordd Gr Cred Pdb 7 n r T d n PBad Staates Fis Am 498,50b do IV V uſcb b 1903 60 ba do Stahl Iit C 15 255 908Beyrisene Anleihe 179 756 Ostpreussische 3 254 schlesisch Ainkbütten 18 359,25b29
Braunsehw 20 Thir 25 45 r Deoutsche Risenb St Prior 333 r n e Hütte z r
Köln Mind Pr Anin 136 102 m e x n rm Ke vieram 5ö ir h e t c n 0 v nan Berg Gese e e Plartenb Miawkaw 5 o i V u Y r 100 5 102 750 ATIg Eleletr Geseiſseh 190 908

c 5 Osipreuss Südbahn 5 IH9o XIII rz 100 100,509 Aschersleb Kaliwerke 599,750Ausländischs Fonds Pr Contrp PHIpr W a 733 e e eataht Sdo o 1 ssauer Gas 1973 86,40B do do 19060 3 96,800 Dortmunder Union 5Ah e n 73 80 gr Risenb Prior Obligationen er Hp A B VII XiI 4 100 Gr Berl Pferde II 8

e e nItal Fis Obl v St gar 3 60,00B Pr Hp G b ILaurghütt e 22B ar Sieg an äo Mitelmeerb r 4 960 798 a o Cert 9 Naphia Obligationen 100 7ödes
Chilen Gold Anl 1889 87,25b26 emberg Czernowitz a Er Pldbr Bk uk 1905 3 95 b Norddeutsober Lloyd
Eg tische priy Anl 2 7 est Frz Staatsb gar 3 99,2002 do VII ukdb 1908 3 97,50 Ohbersehl Eisen Ind 1100,1
5 r do F cc8 do Ergünzungsn 3 do Kleinb our a e ien rJ 3 4 do d Pr 4 100,90 b do 75 D 1 0ogi s er 104äten B r 77 3 sterr in 4 99,620 do Com r r 3/ 97 00 b ee e do Nordwestbahn 5 IRb W Bder hdo Meere 50000 Sndsster Baln Tomb 3 72,706r0 u b so lot o Ganke J Herk Kaseenv

do Gd AnI v 1890 a443,30026 s do Obligationen 5 102,759b2 II u IV b 1901 3 Berg Märk B i Elpt t
Mailänd 10 Iire ILoose 13,600 Ung Nordosthb Gold O 4 VI ukädb 1908 97,900 IBörsen IIandelsverein bMexikaner An à 100 8 166,3062 do Eisenb Silb A VII unkädb 19085 4 102,500 o Goth Kredit Ges 92,50b8

Jo a 20 5 100 30b r ger a r i u W y e 7 89 rNorweg Staats Anl 88 osl Woronesecb Obl 4 0 e anziger Privatbhamk5 145 90bz K Chark As ObI 89 499,906b20 do e 87,500 Deutsche Grundsehuld 7 127ter r r ſKursr kiew 4 100 o Westpr riit I B 9 97 200 Elfeit B Wahny 159 28a S u Mosco Kiew Woron 4 100 25026 Pommersche 4 908 do Hypoth B Ber 6 I118,200tuss Gold R 7 seo Kiew 2 ra Genf i 4 n i e rein J Tz n 4 osco Rjäsan 100,90B reussische ssener Kredit 7 14025 xieoin on r 4 PWosco Smolensk 100 20b26 4 101,80B Gothaer Privatbank 7 136 926
äo Boden Kredit 5 118,60b20Orel Griäsi 18899 4 I lGehlesische 4 101,806 do Grundkreditb 4 1139 25b u
do do gar 81 Biäsan Koslow 4 100,10b20 do do junge 4 7Russ Fr Am 1864 288,000 ar e ukd 0 Bergwerks u Rüthten Ges m Hy er t

6 Königsberg 3Sireg Sr Im t 3 97,10B Rjaschk Morezansk Aplerbeck 4 1141 300 Leipriger Rank 10 182,69be6
do o 1890 R N2ybinsk Bologoye 4 100 40626 e enberger Bergwerk 60 946 000 ILübecker Kommoerab 72140 390
do Hyp Paar 18761 Eüss Südwestbahn 4 1100,206 Baroper Walzwerk 0 1105 19620 M gdeburger Privathb 5 115 00

Tüngchelünleihe P 123,050 h 13 un e d n gen é nWarschau Wi 10e ismarekhütte 328,00b 0 Pr B Spielb 6 132 2002633 n e t er BRBonifacius Bergwerk 0 1144,60B ren Plan S 6 121 2560
Ungatiche Gold K 102 90be0 Wladiicawskas öplig 4 100 do Coneordiia Berger 19 315 75aaſtealtredit Bari I7 S

Kr R a 696,50620 do unkdb b 1906 100,20b26r i Lanſebs a i le Leipziger Rörse 14 Juni
Industrie Aktien 45 den en n Säche Rent Anl e Mans Gew 188 101,250
Am ſie Se nis u S Fr r 1031 t eAdmiralsgarten Bad 83 10b20 do do 108,696 uAnnab Steinguit 177,09620 Central Pacific 5 08 Pr 3Stadtobl 1884konv 97,756eiten i h h732 00b26 t I 2040 M 5 99,05 b /2 0 v 4 o 99 /2 A t an ob ige 94 b on II 2640 M 5 100 25b2 3 Landrentenbr 500 97,406 3 do do 500 100,250

Braunschweiger Jute e e 3 59,50B p Vigonb St Art Divhinen ortug Eisenb O 3 iv eonb Stamm Zu 106,000e e e 193 10b a 1666 i 82,90 Aussig Tepl 500 322508 be e e Werk 120,256
do Brauerei S oder 7 Böhm Nordbahn do elektr Zum 27geh en e ine 100 Eisenbalin Stamm Akten I B htehraä r enBreslauer Oeiwerke 3 80,256 135 Galiz Ludw Riebert Co 210,500Cement Bau Ges Berl er 6 Graz Kötlach pa Kammsgarnsp295,50b Buschtiehrader B 13 /2Charlottb Waserwerk W T D i Marienburg Mlawka 85,008 10 Mualzf Sehkeud 178,026Chem Fabr Scherin 201,50b20 Halberst Blankenb 6 0 Wollkäammerei 158,063den e n r h o Hinen St W vlanslelder Kune iDessauer Gas 4 Sächs KammPtsch Gasgiühl Ges 18 00d 6 r 2 7 S Kfariw 160,75Dische 9utespinnerei 12 159,756 Ausländ Bisenb Stamm u 6 o 0 P 9 ZSaehs WebstuhElberfeld Farbenfabr Stamm Prior Aktien 5 Marienburg Mlawka ab Gehönherr W
Erdmannsdorfk Spinn Bank Kredit Axt Thür pVreund Masch Konv 219,90 JIuesig Tepiitz Piv u Kredit 12 o Frage 265,009
Görlitzer Eisenbbed e 7 10 Alig D Kr A Ipz 200,00be 7 Thàr Br V SHagener Gussstahl 144 25626 Galiz Karl Ludw s 9 Dresdener Bank 162,000 7 do 8t h
Harburg Wien Gummi 29 325 000 G raz Köhneh ö 7 Gochaer Privatb I137,006 6 Zeitzor Par a S A 12 000
Harkort St Pr konv 57 Kaschan Oderberg 4 10 Leipriger Bank 182,00620 do do Oblig 101,000

do Brückenb konv 7 72 Kronpr Rud st h 468,60B o Iypothek B 148,006 G Zue erlabr Glauzig 126,008
do do St Pr Lemberg Czernowitz 8 68 Sächa Ban 140 8 Tuxukerraft Halle 130,008Hirschberger Masch 6 158 7502 Oesterr Nordwestb 5 7 Zwickauer 119,606 Anuvul Risonb Fr Obl

lter S Aussig Tepiitzer 9,606Köſn Müsener Bgw 12073 Sudösterreich Lomb 72,7 Div Industrie Papiere 4 Bonw NordpahnRtamtenä Gegt Liga 2 PVngar Galiz gar r 22 Chemp Woerkz Zim un v v We 425
eleg Itol D 9 4 COröllw Papierfabr 310,006 uschtiehr13 b h 2 e Fangor Dombrowo 5 4 400 do gehiaveent 100,505 4 do do 93,00

c Weg 7 108 750 Kursk Kien e 4 DBDörstewitz Ratim 64,008 5 o Em 186571/72c Bauani i so Warschau Terespol 5 5 D W M Sonderm 4 do Gold F5agdebuzger Baubank 7ön Warschau Wien 19 Sthor Vorz A 152,75be0 5 Dux Rodenbach Jn e wehn 2 57 24Geraer Jutesp u W 282,060ß 5 o Fw sNeuroder Kunstanstalt 9 150,000 Gorthardbann 5 10 ſSGerwania Schwalbe 5 do 33 1874 4430
Nordd Fiswerke 7594,25620 ſtal Meridionaux G75 27, Serzd Silb V St A 495 000 T T 1871 u 73 102 600
Omnibuo Gesellschaft 240,09 b Lütüuch Limbur 0 0 61 do do Pr A I 0006 5 0 u o be 4 d 300Oppein Poril Cem 203,50b20 See Centralbahn 8 11465,500 57 do do do II 895,000 4 Kasehau Oderhers

e u n a e n e uv ion n be te A 7 5Pferdebahn Breslauer 317,255 do Un 4 s lKörbieg 2uererit 124008 l l Prag Fumas

er


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1899


